
Fortbildung für MultiplikatorInnen 
 
am Freitag, den 12. März 2010, 10.30-17.00 Uhr  
im Umwelthaus, Goebenstr. 3 a, 30161 Hannover 
 
 

„Zukunftsfähiges Deutschland II – Methoden für die Bildungsarbeit“  
 
Klimachaos, Ressourcenkrise, Gerechtigkeitslücke – die Probleme einer globalisierten Welt halten für 
Deutschland immense Herausforderungen bereit. 

Wie können weniger Treibhausgase in die Atmosphäre abgegeben werden, wie ist ressourcenleichtes 
Wirtschaften möglich, wie kann ein ökologischer Wohlstand für alle aussehen? Diese Fragen werden in 
der Studie „Zukunftsfähiges Deutschland in einer globalisierten Welt“ bearbeitet. Die Situationsanalyse, 
die Leitbilder, und die daraus gezogenen Konsequenzen bieten zahlreiches Potenzial für die Bildungsar-
beit mit unterschiedlichen Zielgruppen. In dem Seminar werden die TeilnehmerInnen in die wichtigsten 
Inhalte der Studie eingeführt und Methoden sowie Materialien für die Bildungsarbeit vorgestellt, die sich 
eignen, unterschiedlichen Zielgruppen verständlich zu machen, was Nachhaltigkeit in einem Industrieland 
mit internationaler Verantwortung bedeutet. 
 
Zeitlicher Ablauf: 
 
Uhrzeit Inhalt 
10.30 Uhr Einführung und kennen lernen 
10.45 Uhr Ein Zukunftsfähiges Deutschland ist für mich ein Land, das/in dem… 
11.30 Uhr Die Studie „Zukunftsfähiges Deutschland in einer globalisierten Welt“ – Inhalte, 

Hauptaussagen und Kritikpunkte (Referat und Diskussion) 
12.15 Uhr Mittagspause 
13.00 Uhr Zukunftsfähiges Deutschland ausprobieren – Ideen, Methoden und Materialien für 

die Bildungsarbeit 
1. „Klimawandel und Gerechtigkeit“ 
2. „Wem gehört der Fisch?“ 
3. „Tourismus – all inclusive?“ 
4. Arbeit mit den Leitbildern: Ökologischer Wohlstand, Gastrecht für alle 
5. Weiteres: Aktionen, Fußabdruck/CO2 berechnen, Leitbilder diskutieren 

15.00 Uhr Kaffeepause 
15.30 Uhr Arbeiten mit den Zukunftsvisionen Zeitfenster  

Beispiele aus der Studie Was muss man tun/muss getan werden, um das zu errei-
chen? Was muss sich wo, wie und bis wann ändern? 

16.30 Uhr Die Perspektive wechseln - „Über Wasser“ Filme für die Bildungsarbeit zu der Stu-
die 

17.00 Uhr Ende der Fortbildung 
 
Referentin: Katja Breyer 
 
Teilnahmegebühr: für ANU-Mitglieder kostenfrei, für Nicht-Mitglieder 25 Euro 
Kostenbeitrag für Essen und Getränke: 6 Euro 
 
Anmeldung mit vorbereitetem Anmeldebogen (per Fax oder Post) oder online.  
 
Veranstalter: ANU Niedersachsen/Bremen e. V.  
Goebenstraße 3a 
30161 Hannover 
Telefon (0511) 39 08 05 -15 
abends (05137) 82 19 39 
Telefax (0511) 39 08 05 -19 
E-Mail: israel@anu.de 
 


